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Morgen Ausgabe

Fünfzigſter Jahrgang

Neutrale Proteſte
Holland und Amerika gehen gemeinſam vor

WTB Haag 23 Juli Vaderland meldet aus
Waſhington die amerikaniſche Regierung habe den Vorſchlag
der Niederlande in Erwägung gezogen gemeinſam gegen be
ſtimmte Blockademaßregeln der Verbündeten namentlich
gegen das Anhalten der Briefpoſt vorzugehen Wie ge
meldet wird ſieht ſich die amerikaniſche Regierung in der
Lage den nieder ländiſchen Standpunkt einzunehmen

Die holländiſchen Heringsfiſcher gegen England
WTB Haag 22 Juli Hier hat eine von etwa 200

Reedern beſuchte Verſammlung der Reedervereinigung für
die niederländiſche Heringsfiſcherei ſtattgefunden Anlaß
gaben die aus England eingegangenen Berichte über das
Aufbringen von holländiſchen Heringsfiſcherbooten Der
Vorſitzende teilte mit daß er von den Londoner Vertretern
der Vereinigung Telegramme erhalten habe wonach die
britiſche Regierung bereits ſechzig Schiffe beſchlagnahmt
habe und beabſichtige ſämtliche niederländiſchen Fiſcher
fahrzeuge zu beſchlagnahmen und vor das Priſengericht zu
bringen Die engliſche Regierung wolle nicht den Ankauf
in Erwägung ziehen ſondern eine entſprechende Ver
gütung für das Brachliegen der Flotte auf der Grundlage
des durchſchnittlichen Jahresverdienſtes zahlen Der Vor
ſitzende ſagte man müſſe gegen die entwürdigende Behand
lung wodurch der niederländiſchen Heringsfiſcherei der freie
Fiſchfang auf der freien Nordſee verboten werde energiſch
proteſtieren Auf der Verſammlung herrſchte eine er
zittete Stimmung gegen England und mit
Stimmeneinheit wurde eine Reſolution angenommen in
der gegen die Bedrohung der niederländiſchen Fiſcherei durch
die britiſche Regierung proteſtiert und Freigabe der Schiffe
Schadenerſatz für die erlittenen Verluſte und völlige Freih it
der Fiſcherei gefordert wird Die Reſolution ſoll zur Kennt
nis des Miniſteriums des Auswärtigen und der engliſchen
Behörden gebracht werden

Amerikas Proteſt gegen die Schwarze Liſte
WIB Amſterdam 22 Juli Einem hieſigen Blatt zu

folge melden die Times aus Waſhington daß die neu
tralen Regierungen die Vereinigten Staaten erſucht haben
die e bei dem Widerſtand gegen die bri
er e Schwarze Liſte in die Hand zu nehmen Dieſes
Erſuchen und die erregte Stimmung in einem Teile der Be
völkerung haben die Regierung in Waſhington veranlaßt
gegen England aufzutreten Der amerikaniſche Proteſt er
hält wahrſcheinlich die Form einer ſcharfen Erklärung
über das Amerika angetane Unrecht Der niederländiſche
Geſandte in Waſhington trat als Dolmetſch der neutralen
Beſchwerden auf und erklärte daß ein niederländiſches Schiff
ſich weigerte Konoſſamente amerikaniſcher Firmen anzu
nehmen die auf der Schwarzen Liſte ſtehen

WIB Waſhington 22 Juli Reuter Das Staats
departement hat den amerikaniſchen Botſchafter in London
beauftragt ſich darüber zu informieren welche amerikaniſchen
Firmen auf Grund des Geſetzes über den Handel mit dem
Feinde auf die britiſche Schwarze Liſte geſetzt wurden und
welche Gründe dafür e ſind Der Schritt wurde
im Anſchluß an das nichtformelle Erſuchen um Aufklärung
das geſtern an den britiſchen Botſchafter in Waſhington ge
richtet wurde unternommen

Schwedens Proteſt
VIB Stockholm 22 Juli Meldung des Schwediſchen r Die ſchwediſche Regierung hat

hren Geſandten in Petersburg beauftragt bei der ruſſiſchen
Regierung gegen die Verletzung ihrer Neutralität in der

Malaga ,Virgo Angelegenheit Einſpruch zu erheben

Ein neuer ruſſiſcher Neutralitätsbruch verhindert
Ein ſchwediſches Torpedoboot ſchützt deutſche Schiffe

Stockholm 22 Jul Ein neuer ruſſiſcher Neutra
ritätsbruch wurde durch das energiſche Dazwiſchentreten des
ſchwediſchen Torpedoboots Virgo verhindert
zAftonbladet aus Luleag meldet wurden vier deutſche
Dampfer Malage Friedrich Caro Gretchen Mürler
n Kette von zwei ruſſiſchen ZJerſtörern in den Territo
zialgewäſſern bei dem Leuchtturm Rödkallen gejagt Auf
ſar Stopſignal hielten die Deutſchen nicht ſondern näherten
i dem Lande Die Ruſſen folgten da erſcheint der Virgo
n legt ch in voller Fahrt zwiſchen die deutſchen Handels

et und die ruſſiſchen Zerſtorez Es entſtand eine ſpan
n Jagd Das ediſche Torpedoboot iſt fertig zur

on und läuft in voller Fahrt unmittelbar vor den Ruſſen
Weit iund et ge Texritorialgewäſſer wenden dieſe endlich

Sſaſono
Halle Montag den 24 Juli

9 allen Tine chäſten anenu in W Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellunger vor

e Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſioſind müſſen ſchriftlich erfolgen

9 o V einmal
Schriftlettung and Haupt Geſchäfts
ſtelle Br Brauhausſtraße N

Nehengeſchäfteſtelle Mart 24

WTSB Petersburg 23 Juli
Miniſterpräſident und Miniſter des Jnnern Stürmer

iſt zum Miniſter des Auswärtigen ernannt
worden und behielt den Vorſitz im Miniſterrat
miniſter Chwoſtow wurde zum Miniſter des Jnnern
der ehemalige Miniſter des Jnnern Makarow zum
Juſtizminiſter ernannt Dem Miniſter des Auswärtigen
Sſaſonow wurde der Rücktritt in Genehmi
gung ſeines Geſuches bewilligt

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Jtalieniſche Niederlagen
WIB Wien 23 Juli Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Südöſtlich von Tatarow durch einen ſtarken ruſſiſchen

kämpfenden Truppen gegen den Karpathenhauptkamm
zurück

Sonſt bei veründerter Lage nichts Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Nach einigen Tagen einer den Verhältniſſen entſprechen

gana wieder zu ſehr heftigen Kämpfen Durch andauern
de Artilleriefeuer äußerſter Stärke unterſtützt griffen die
Italiener an mehreren Stellen wiederholt an Sie wurden
überall unter den
Das Feldjägerbataillon Nr 7 und Teile des Jnfanterie
regiments Nr 17 gegen deren Stellungen ſich der Haupt
anſturm des Feindes richtete zeichneten ſich in dieſen
Kämpfen ganz beſonders aus

Kämpfe an Ausdehnung zu Der Angriff einer italieniſchen
Brigade gegen die Höhen ſüdweſtlich von Paneveggio wurde
blutig abgewieſen Auf den Höhen nördlich des Ortes ſchei
terte gleichzeitig der Vorſtoß eines feindlichen Vataillons
Abſchnitte unſerer Tiroler Front in denen geſtern nicht
gekämpft wurde ſtanden zumeiſt unter heftigen feindlichen
Geſchützfeuer

An der Jſonzofront wurde der Monte San Michele
ſtark beſchoſſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatn
Anverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 23 Juli Bericht des Haupt

quartieres
An der Jrak Front keine Veränderung
Jn Perſten verſuchten die ruſſiſchen Streit

kräfte die wie im geſtrigen Verichte gemeldet in Auf
löſung nach Oſten verjagt worden waren ſich 30
Kilometer öſtlich von Rewanduz zu halten wudren aber von
unſeren Truppen kräftig verfolgt ſo daß ſie ſich nicht zum
Kampfe ſtellen konnten und ſich gegen die Grenze zurückziehen
mußten Wir erbeuteten im letzten Kampfe zwei Maſchinen
gewehre

Jm Kaukaſus am rechten Flügel Zuſammenſtöße von
Patrouillen und örtliche Gefechte Jm Zentrum und am
linken Flügel nichts von Bedeutung

Ein feindlicher Flieger erſchien über Sedd ul Vahr
wurde aber durch unſer Feuer verjagt Ein Monitor ſchleu
derte ohne Wirkung zu erzielen 5 Geſchoſſe auf den Küſten
ſtrich von Seuga und zog ſich dann zurück

Unſere vorgeſchobenen Abteilungen verjagten in der
Gegend von Romana eine feindliche Abteilung die weſtlich
von Katia erſchienen war Jn einem Kampfe der öſtlich
von der Stadt Suez und in der Nähe des Kanals zwiſchen
unſeren Abteilungen und zwei feindlichen Kavalleriekörpern
geführt wurde en tfloh der Feind unter Zurücklaſſung
von einigen Toten gegen den Kanal Unſere Abteilungen
verfolgen ihn

Wie W Zu dem Bootsunglüch auf dem Langen See

wo der Dampfer Hindenburg der Reederei Nobiling das
Motorboot Anna quer durchſchnitt ſo daß das Boot augen
blicklich ſank erfahren wir Das Motorboot das 50 Perſonen
faßte ſei voll beſetzt geweſen Der Führer habe geglaubt
an dem Dampfer noch vorüberkommen zu können als das
Unglück ſchon geſchah An 20 Perſonen dürften ihr Leben
dabei verloren haben Augenzeugen bezeichnen den Führer
des Motorbootes einen 16jährigen Jungen als den allein
Schuldigen Er ſei ebenſo wie ſein Vater der Beſitzer des
Vootes der im Augenblick der Kataſtrophe mit dem Ein
kaſſieren beſchäftigt war ertrunken
M

den Nuhe kam es geſtern an der Front ſüdlich des Val Su4 S r a 2 ſeinen Kindern eine ihren Fähigkeiten entſprechende Ver

ſchwerſten Verluſten zurückgeſchlagen
rie Erinnerung an die unendliche Mühe die dazu gehört hat

Auch im Raume von Paneveggio nehmen die

Juſtiz

s g J ſchaf o tVorſtoß bedroht nahmen wir die auf auf der Magura a ankomm
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Die Kunſt der Menſchen
verwertung

Von Dr Gertrud Bäumer
Der Gedanke an die deutſche Zukunft hat während des

Krieges den Erwägungen der Bevölkerungspolitik neuen
Nachdruck gegeben Die Frage was zur Vermehrung des
Nachwuchſes durch ſteuer oder wirtſchaftspolitiſche Erleichte
rungen durch ſozialhygieniſche Fürſorge und ethiſche Er
ziehung geſchehen kann wird in Miniſterien und Parla
menten in wiſſenſchaftlichen Geſellſchaften und auf ſozial
politiſchen Kongreſſen nach allen Richtungen beſprochen
Dabei muß jede ernſtere und tiefer ſchauende Betrachtung
ſich ſofort mit der Tatſache auseinanderſetzen daß der Kern
der Frage nicht in äußeren ſondern in ſeeliſchen Umſtänden

liegt daß es auf die Weckung des Willens zur Nachkommen
Und wenn man ſich dieſe ſeeliſche Natur des

Problems klar gemacht hat ſo ergibt ſich von ſelbſt daß
alles was von außen durch Staat und Geſellſchaft geſchieht
im Grunde nur ein Ziel haben kann die Stärkung des Ver
trauens in das Vorwärtskommen der Tüchtigen Wenn
gerade die aufwärtsſtrebenden tüchtigen Schichten in unſe
rem Volke durch kleine Familien ausgezeichnet ſind ſo zeigt
ſich darin ein gewiſſer Peſſimismus gegenüber der Ausſicht

wertung in der Welt zu verſchaffen Dieſer Peſſimismus
wieder entſpringt zum Teil dem Unbehagen deſſen der ſich
ſelbſt nicht am richtigen Platz fühlt oder der ſchmerzlichen

es ſo weit zu bringen Wenn der Staat einen ſtarken Fa
milienwillen gerade ſeiner tüchtigen Angehörigen will
und es kann doch nicht die Vermehrung an ſich ſondern nur
die Steigerung der Leiſtungsfähigkeit Ziel ſein ſo iſt das
ſicherſte man kann wahrſcheinlich ſagen das einzige Mittel
zu dieſem Ziel nicht eigentlich Bevölkerungspolitik ſondern
eine Politik der Menſchenverwertung die allen Hoffnungen
auf das Vorwärtskommen der Tüchtigen überhaupt auf die
Verwendung des Menſchen nach ſeinen Fähigkeiten eine
ganz andere Sicherheit gibt als heute Hierin liegt die Be
deutung der richtigen Menſchenverwertung für das Be
völkerungsproblem für das ſie einfach ausſchlaggebend
ſein wird

Aber auch abgeſehen von der bevölkerungspolitiſchen
Wirkung einer richtigen Menſchenökonomie hängt die Zu
kunft wahrſcheinlich überhaupt in ſtärkſtem Maße von der
Art ab wie das lebendige Volkskapital die Menſchenkräfte
verwertet werden Wahrſcheinlich wird dem Volk die Zu
kunft gehören das nicht nur ſeine Bodenſchätze und Sach
güter ſondern ſeine Gehirne am vollkommenſten zu pflegen
und zu verwerten weiß Wenn die unermeßlichen Verluſte
des Krieges eine größere Empfindlichkeit für Mißbrauch und
Vergeudung von Menſchenkraft und eine ſorgſamere Ver
waltung des ganzen nationalen Beſitzes an Fähigkeiten her
beiführen helfen wenn aus dieſem millionenfachen Tode
eine von Grund aus andere Wertſchätzung des Zuwachſes an
neuem Leben hervorgeht ſo wären ſie in einem noch tieferen
Sinne als dem der Verteidigung nicht vergeblich geweſen
Und in der Steigerung des Ertrags der uns geſchenkten Be
gabungen liegen noch unbegrenzte Möglichkeiten Man ver
folge einmal durch ein vaar Jahre hindurch was eigentlich
aus dem oberen Drittel unſerer Volksſchüler her
nach wird wie viele oder wie wenige in die Lage kommen
ihrem Vaterlande wirklich nach dem Maß ihrer Anlagen
dienen zu können Das Ergebnis einer ſolchen Unter
ſuchung würde zeigen wie wenig ökonomiſch heute noch mit
den koſtbarſten Seltenheitsgütern der Begabungen gewirt
ſchaftet wird Mehr und mehr aber wird in den Kon
kurrenzkämpfen der Zukunft der Geiſt und die Qualität über
die brutale Macht der Maſſe ſiegen Die Steigerung der
kulturellen Produktivität durch Pflege der geiſtigen Kräfte
wird nicht nur der edelſte ſondern auch der ſicherfte Weg zur
Weltgeltung ſein

Dazu bedarf es allerdings eines Amlernens Einer
Neuorientierung in allen Fragen der Bildung

Sozialpolitik Sozialhygiene
Wenn man heute von erweitertem Mutter und Säug

lingsſchutz von neuen Einrichtungen der Kinderfüpſorge
von der Durchführung der obligatoriſchen Fortbildungs
ſchule von ganz anderen Aufwendungen für Jugendpflege
ſpricht ſo begegnet man der Auffaſſung daß auf all dieſen
Gebieten nach dem Kriege nicht viel zu erwarten ſei weil es
an Mitteln dafür fehlt Dieſe Anſchauung muß von Grund
auf gewandelt werden Es darf nicht an Mittely fehlen
für die produktivſte Kapitalanlage die ſich denken
Die Ausgaben für Bildungszwecke Geſundheitspflege und
Jugendpflege müſſen grundſätzlich wachſen Wir müſſen
ganz anders empfindlich werden für den Widerſpruch der
darin liegt daß heute an die Ausnutzung jeder neu ent
deckten Produktionsmöglichkeit ohne 3 rn Ri

e



talien gewendet werden während man das Volksgut der
lebendigen Kräfte allen Zufällen einer ungeſunden ja ung

s

muß begriffen werden daß ſich die Methoden der Begabungs
ausleſe durch die Schule der Berufsrekrutierung durch eine
ſachkundige Berufsberatung der Fachbildung der richtigen
Verteilung der Arbeitskräfte noch unendlich verfeinern
laſſen und daß dies die wichtigſte Aufgabe der Zu

Umſtänden durchaus verderblichen Umgebung überläßt

kunft iſt
Eine um ſo dankbarere Aufgabe als dabei dem

Staat und dem Einzelnen in gleicher Weiſe gedient wird
als mit der Stärkung der wirtſchaftlichen und geiſtigen
Wehrkraft zugleich ein tiefſtes Gerechtigkeitsbedürfnis be
friedigt wird daß der Staat den Fähigen fördert und daß
Leiſtungen und Erfolg einander entſprechen Eine Neu
orientierung durch welche die planvolle und ſorgſame
Pflege der Volkskraft in den Vordergrund aller Aufgaben
rückt würde zugleich der beſte Ausdruck des Dankes ſein den
das Vaterland den Söhnen die ihr Leben ließen und den
Müttern die ſie opfern mußten darbringen kann Von einer
ſolchen Neuorientierung würden Ströme von Lebensfreude
friſcher Tatkraft und neuer Vaterlandsliebe ausgehen
Kräfte die wir brauchen zur Ueberwindung der äußeren und
inneren Verarmung durch die Hingabe von ſoviel wertvollen
Menſchen

Der Seekrieg
Die Jagd auf die Deutſchland

e B Amſterdam 23 Juli Wie der Londoner Ge
währsmann der BV meldet trifft England in der Nord
ſee und im Kanal umfangreiche Anſtalten um die Rückkehr
der deutſchen Handels UBoote zu verhindern Dazu bemerkt
das Blatt Dieſes dürfte ihm aber ſehr ſchwer fallen

WIB London 22 Juli Die Times melden aus
Waſhington vom 19 Juli Die Rückladung der Deutſchland
beſteht nach deutſchen Angaben aus 400 Tonnen NRickel
300 Tonnen Gummi und gewiſſen Mengen Kupfer und
Schwefelſäure Herr Pruſſe aus Deutſchland wird hier
bare um über den Bau ähnlicher Unterſeeboote zu ver

andeln

Verſenkt
WTB London 22 Juli Lloyds meldet aus Algier

vom 22 d Mts Der britiſche Dampfer Wolf wurde von
Unterſeeboot verſenkt Die Mannſchaft wurde ge

rette

II italieniſche Dampfer überfällig
e B Zürich 22 Juli Nach Meldungen Genueſer

Blätter ſind ſeit dem 18 Juli wieder elf Kohlendampfer
überfällig Bis jetzt ſind die meiſten Unterſeebootangriffe
in der Straße von Gibraltar erfolgt

T

Jtalien
Bevorſtehende Kriegserklärung Jtaliens
e B Zürich 22 Juli Wie der Neuen Zürcher Zeitung

aus Mailand berichtet wird iſt wie nach den Kommentaren
der arg Se Blätter geſchloſſen werden kann die Kriegs
erklärung Jtaliens an Deutſchland nur eine Frage von
Tagen Der nächſte Miniſterrat dürfte wie allgemein an
genommen wird über Repreſſalien beſchließen die entweder
n eine Kriegserklärung ausklingen oder eine Kriegserklä

rung Deutſchlands provozieren Die größere Wahrſcheinlich
keit W für die erſte Annahme Der Corriere Jtalia
gibt Aeußerungen einer ungenannt ſein wollenden erſön
lichkeit wieder die beſagen Wer die Kriegersklärung voll
v w noch nicht vorauszuſehen Aber als ſicher gilt daß
die riegserklärung keine Vergrößerung des
Kriegs e Berges nach ſich ziehe Das Verhalten
Italiens gegen Deutſchland nach vollzogener Kriegserklä
rung ſei mit dem Verhalten Frankreichs gegen Oeſterreich
Ungarn zu vergleichen

Der italieniſche Bericht
WTB Rom 23 Juli Jm amtlichen Kriegsbericht vom

22 d Mts heißt es u Jn der ſchwierigen Hochzone der
Dolomiten glänzende Kampfhandlungen unſerer Ab
teilungen die für uns günſtig verliefen desgleichen zwiſchen
Brenta und Piave Am oberen Ende des CiaTales Vanoi
Bach und am Gipfel nahmen wir dem Feinde 253 Mann
darunter neun Offiziere und einige Maſchinengewehre ab
Der RollePaß iſt feſt in unſerer Hand Jm Serten Tal er
klommen die Unſrigen die 2699 Meter hohe Eiſerzinne und
verſchanzten ſich dort Jm Hoch Piave wurde die Beſetzung
der ValloneSpitze vollendet Die feindliche Artillerie be
ſchoß Cortina Ampezzo Zur Erwiderung beſchoſſen unſere
großkalibrigen Geſchütze die bewohnten Orte Toblach und
Sillian im Drautal

Der türkiſche Heeresbericht
WTB Konſtantinopel 21 Juli Jm amtlichen Kriegs

bericht heißt es u Jn der Gegend von Bane kämpfen
unſere Truppen erfolgreich mit den Ruſſen Bei Rewan
du z mußten ſich die Ruſſen infolge unſerer Angriffe in
Unordnung nach Oſten zurückziehen und eine große
Menge von Ausrüſtungsgegenſtänden und Lebensmitteln
zurücklaſſen

An der Kaukaſus Front wurden die von dem
Feinde gegen unſeren Abſchnitt im Zentrum gerichteten
dauernden Angriffe durch Gegenangriffe unſerer Truppen
zum Halten gebracht

Am 7 Juli türkiſcher Zeitrechnung griff ein feind
liches Flugzeug zum zweitenmal ein Hoſpital auf Gallipoli
an Die ſieben abgeworfenen Bomben riefen weder Schaden
noch Verluſte hervor

Eines unſerer Flugzeuggeſchwader bombardierte erfolg
reich feindliche Truppenlager wichtige Einrichtungen und
Petroleumlager im Hafen von Suez

Die Ereigniſſe in Hedſchas
T V Konſtantinopel 23 Juli Den Ereigniſſen im

Hedſchas wird in unterrichteten Kreiſen nur örtliche Be
deutung beigemeſſen Der allgemeine arabiſche
Aufruhr wird zum Zwecke der Gründung eines großen C

Jnfanteriekämpfen an der Front Thiepva
Guillemont
blieben trotz rückſichtsloſen Ei s a
ſchen erfolglos bei und weſtlich von Pozières am
Foureaux Wäldchen und am Weſtraände von Longueval
führten ſie zu heftigen Rahkämpfen Zwiſchen Guillemont
und der Somme wurden Angriffsverſuche
reits in den Ausgangsgräben durch Sperrfeuer erſtickt Süd
lich der Somme folgten der
in gleicher Weiſe erwiderten Feuer nur vereinzelte franzö
ſiſche Vorſtöße die mißlangen
eingebracht darunter einige Ofſiziere

Stärke

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 23 Juli

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen dem Meere und der Ancre haben in einzelnen

Abſchnitten lebhaftere Feuerkämpfe ſtattgefunden in der
Gegend von Richebourg iſt eine ſtärkere feindliche Erkun
m abgewieſen worden

Zwiſchen Ancre und Somme kam es nach tagsüber ge
ſteigerter Artillerietätigkeit abends und nachts erneut zu

Die hier angeſetzten engliſchen Angriffe
inſatzes an Men

es Gegners be

zeitweiſe ſehr ſtarken von uns

Es ſind über 109 Gefangene

Jm Maasgebiet Artilleriekampf von mehrfach großer

Oeſtlich des Fluſſes wurden im Abſchnitt von Fleury
feindliche Handgrangtenlämpfe im Bergwald nördlich der
Feſte Tavannes Erkundungsabteilungen abgewieſen Süd
lich von Damloup gewannen wir in Richtung des Ge
höftes Dicourt Gelände machten Gefangene und Beute

Die Stadt Mülheim in Vaden und in der Nähe
gelegene Dörfer wurden geſtern von einem franzöſiſchen
Geſchwader mit Bomben belegt Wir haben zwei
der feindlichen Flugzeuge im Luftkampf abgeſchoſſen und
den Angriff ſofort mit ſchwerem Feuer auf die
Stadt Belfort beantwortet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südöſtlich von Riga wurde ſpät abends ein feindlicher

Angriff im Sperrfeuer zum Scheitern gebracht

Batterien verhindert
Balkan Kriegsſchauplatz

Nichts Neues
Oberſte Heeresleitung

eeeeeeeeeeeeeeeeeeereeereeeeeeeeereeerreeerreeneF r r meer d un a v
arabiſchen Reiches mit allen Mitteln propagiert und wird
fernerhin eine Utopie bleiben Der ausgezeichnete Jmam
Jahia der mit ſeinem Stamm im Jemen und deſſen Stämme
im Umkreis von Nedjd bis Baſſora ſitzen und die arabiſchen
Stämme in Hadramut wie in deſſen Hinterland halten dem
osmaniſchen Staate die Treue Dem Feinde leiſteten Ge
folgſchaft Scheik Jdris zu Mekka und Aſſir ein alter Gegner
des Emirs Jahia er hält ſich bei Akik auf ferner haben ſich
Scheik Abn Saud mit ſeiner Gefolgſchaft im ſüdöſtlichen
Teile von Nedjd empört Medina die Hauptſtadt von
Hedſchas iſt feſt in türkiſchem Beſitzz ebenſo die
bis dahin geführte Hedſchasbahn die vollkommen un

Söhne des früheren Emirs von Mekka Huſſain zurückge
ſchlagen Mit Ruhe und Umſicht treffen die Türken au s
gedehnte militäriſche Vorbereitungen um
in abſehbarer Zeit dem Lande der Heiligen Stätten ge
ordnete und geſicherte Zuſtände wiederzugeben Es zweifelt
niemand daß ihnen dieſes gelingt Der neue vom Sultan
beſtimmte Emir Ali Haidar befindet ſich auf dem Wege
von Damaskus nach Medina Das in Händen der Aufſtändi
ſchen befindliche Gebiet liegt in der Linie Medina Ragigh
an der Küſte des Roten Meeres Dieſe beiden Orte befinden
ſich jedoch in türkiſchen Händen Es reicht dann weiter nach
Süden bis zur Einflußſphäre des Emirs Jahia und der
jenigen der türkiſchen Truppen von Aſſir und Jemen Taif
öſtlich von Mekka halten auch weiter die Türken Man hat
das Vertrauen daß England der große Triumph den es mit
Se Huſſains Proklamierung ausſpielte wieder entriſſen
wird

Das Anterhaus zu den Kämpfen in Meſopotamien
und an den Dardanellen

W B London 22 Juli Die Times ſchreiben im Leit
artikel über die Debatte im Unterhauſe Der Premier
miniſter wurde allmählich gezwungen zuzugeſtehen daß die
Unterſuchungskommiſſion für die Dardanellen und
Meſopotamien Vollmachten zur Zeugenvernehmung
erhalten würde ferner die dazu nötigen Beglaubigungen
und Verſprechen wieder eine Auseinanderſetzung darüber
zuzulaſſen und ſelbſt den Antrag dazu zu ſtellen Asquith
leiſtete anfänglich auf jeder dieſer einzelnen Stufen Wider

von den Engländern am 27 April d J an der engriſchen
Oſtküſte verſenkt worden Anſcheinend haben die Engländer
das Boot heben können

Ein Vorſchlag auf Abſchaffung der Vergeltungsmaßregeln
e B Genf 22 Jnli Dem Genfer Journal zufolge

hat die Hauptverwaltung des Roten Kreuzes eine Denkſchrift
an die Kriegführenden gerichtet in der der Wunſch ausge
ſprochen wird auf die Anwendung von Vergeltungsmaß
regeln unter denen ſchuldloſe Kriegsgefangene zu leiden
haben endgültig zu verzichten Die Beſchwerden gegen die
Verletzüng der völkerrechtlichen Beſtimmungen könnten durch
von neutralen Staaten ernannte Ausſchüſſe geprüft werden
Dieſer Weg ſcheine ausſichtsvoll genug um die Krieg
führenden zur Annahme des Vorſchlages zu veranlaſſen

Unterbringung von 1 Million Verwundeter aller Mächte
gruppen in Dänemark

T U Kopenhagen 23 Juli Wie das Kopenhagener
Blatt Sozialdemokraten erfährt wird die Unterbringung
von 1 Million Verwundeter aller Mächtegruppen in Däne
mark beabſichtigt Je ein Barackenlager bei Hilleroed Nord
ſeeland und Viborg Nordjütland iſt geplant Dänemark
wird wahrſcheinlich die Verwundetenunterbringung ſehr
billig oder gar ganz unentgeltlich anbieten Die Unkoſten
ſollen durch eine däniſche Nationalſammlung gedeckt werden
und an der vorzugsweiſen Bekteiligung der durch Kriegs
gewinne bereicherten Perſonen Von der Sammlung werden
insgeſamt 4 Millionen Kronen erwartet Der Gedanke
findet lebhaften Anklang

Das tſchechiſche Reich der Zukunft
T U Stockholm 23 Juli Der tſchechiſche Abgeordnete

Dürig reichte dem ruſſiſchen Miniſterium des Auswärtigen
einen Plan über die Zukunft des tſchechiſchen Reiches ein
Dürig bezeichnet als Jdeal aller Tſchechen die Gründung
eines tſchechiſch ſlowakiſchen Königreiches das vom Erzgebirg
und den Sudeten bis zur ungariſchen Grenze reicht

Uebergangsverſuche der Ruſſen über den Styr bei Ca
hatka ſüdweſtlich von BVereateczko wurden durch deutſche

ſtand und gab in jedem Falle nur unter dem Druck der Oppo
ſition nach Es war ein ſehr bemerkenswerter Fall wie
ſchnell ſich die Politik der Regierung unter dem Einfluß des
ſehr kritiſch geſtimmten Unterhauſes entwickelte Das
Blatt fährt fort Wir müſſen die Regierung offenbar warnen
ſich mit weniger als einer ſchnellen und vollſtändigen Unter
ſuchung zufrieden zu geben Das Dardanellenabenteuer iſt
vorbei aber die Dinge am Tigris ſind jetzt von der
größten Wichtigkeit Unſere Truppen ſtehen noch
im Felde und es iſt nur zu viel Grund vorhanden anzu
nehmen daß ſie noch immer unter unnötiger und vnverzeih
licher Miß wirtſchaft leiden Die dafür verantwort
lichen Perſonen befinden ſich noch immer an leitender Stelle
und kein Anzeichen liegt vor daß die zugeſtandene Unfähig
keit die einen General in Frankreich in 24 Stunden be
ſeitigt hätte verhindert werde weiteres Unglück anzurichten
Schlimmer iſt noch daß weder die Regierung Jndiens noch
ein Miniſter in England endgültig die Verantwortung
übernommen haben Dieſes Chaos und ſeine unerträg
lichen Folgen beſtehen ſeit mehr als einem Jahre und jeder
Beſſerungeverſuch iſt bisher geſcheitert

neneVermiſchke Kriegsnachrichten
Deutſche Kriegsgefangene in England

Jm Unterhauſe wurde mitgeteilt daß die länder
bis jetzt 136 Offiziere und 2056 Mann der deutſchen Marine
zu KFefangenen gemacht hätten Unterſtaatsſekretär Mac
Namara teilte mit daß der deutſche Tauchboot Minenleger

auf der Themſe ausgeſtellt wird C 5 war

geſtört betrieben wird das gleiche gilt von dem Medinger
Telegraph Jn dem Kampfe um Medina wurden die beiden

Warum ſo beſcheiden Herr Dürig

Großfeuer in Vordeaux
WTB Bern 22 Juli Laut Petit Jouxnal brach in

Bordeaux in den Lagerhäuſern für Alkohol ein Großfeuer
aus das mehrere Wohngebäude einäſcherte Der Schaden
wird auf 10 Millionen Franken angegeben Ueber die Ur
ſache des Brandes ſchwebt ein Geheimnis

Kriegserinnerungskalender
23 Juli 1915

Sieg Belows über die 5 ruſſiſche Armee bei Schaulen Rozalin
und Szadow Seit 14 Juli 27000 Gefangene gemacht 25 Ge
ſchütze und 40 Maſchinengewehre erbeutet

Eroberung der Feſtungen Rozan und Pultuſk durch die Armee
Gallwitz die ſeit 14 Juli 41 000 Gefangene 14 Geſchütze und 90
Maſchinengewehre erbeutet hat

Bei der Armee Woyrſch und Mackenſen ſeit 14 Juli 50 009
Gefangene gemacht

24 Juli 1915
Der Narew zwiſchen Oſtrolenka und Pultufk überſchritten

Deutſches Reich

Die neue Seifenverordnung
Die Ausführungsbeſtimmungen zur Verordnung über

den Verkehr mit Seife Seifenpulver und anderen fetthal
tigen Waſchmitteln enthalten u a folgende wichtige Be
ſtimmungen

Feinſeife und Seifenpulver müſſen auf den Stücken ver
auf den Packungen den J K Seife und K
Seifenpulver tragen Der Aufdruck iſt vom Herſteller vor
der Weitergabe anzubringen Die an eine Perſon in einem
Monat abgegebene Menge darf 50 Gr Feinſeife re
ſeife Kernſeife und Raſierſeife ſowie 250 Gr Seifenpulver
nicht überſteigen Bei Feinſeifen die vom Herſteller in Um
hüllungen in Verkehr gebracht werden mit Ausnahme der
K Seife iſt das unter Einſchluß der Umhüllung feſtge
ſtellte Gewicht maßgebend Bleibt der Je einer Perſon
in einem Monat unter der zugelaſſenen Höchſtmenge ſo wächſt
der Minderbetrag der s des nächſten Monats nicht
zu Dagegen iſt der Vorausbezug für 2 Monate

Die Abgabe von Schmierſeife iſt ver
oten

Die Abgabe von e ke und Seifenpulver darf nur
gegen l ür den laufenden oder nächſtfolgenden
Monat gültigen das abzugebende Waſchmittel bezeichnenden
Abſchnitts der von der zuſtändigen Ortsbehörde auszugeben
den Seifenkarte erfolgen Dieſe gilt an allen Orten des
Reiches Auf Antrag werden für Aerzte uſw Krankenhäuſer
e bis zu vier Zuſatzſeifenkarten für Grubenarbeiter vor dem
euer oder mit der Kohlenbeſchäftigung ſtändig beſchäftigteArbeiter und für Schornſteinfeger je bis zu zwei Zuſatzſeifen

karten und für Kinder bis achtzehn Monaten je eine Zuſatz
ſeifenkarte ausgegeben

Bei Abgabe im Kleinhandel an den Selbſtverbraucher
dürfen die Preiſe in Packung oder loſe bei K Seife für
ein Stück von 50 Gramm 20 Pfg von 100 Gramm 40 Pfg
und bei K Seifenpulver für je 250 Gramm 30 Pfg nicht
überſchreiten wobei geringere en Seifenpulver ent
ſprechend geringer zu berechnen ſind Vorſtehende Preiſe ſind
Höchſtpreiſe im Sinne des Geſetzes

Dieſe Beſtimmungen treten am 1 Auguſt in
Kraft mit der Maßgabe daß im Auguſt an Stelle der
250 Gramm Seifenpulver die gleiche Menge Schmierſeife ab

gegeben werden darf zEinberufung eines ſozialdemokratiſcyen Kriegsparteitages

T U Berlin 23 Juli Jm Parteiausſchuß der ſozial
demokratiſchen Partei gingen die Anſichten über die Ein
S eines Kriegsparteitages ſehr auseinander Dieroße Mehrheit war r eine Einberufung die radikale

Oppoſition Schließlich wurde mitr den Antraggroßer Mehrheit beſchloſſen die r eines Kriegs
parteitages zu verſuchen eventuell ſich mit der Einberufung
einer Vertretrerkonferenz zu begnügen Ueber Ort und Zeitwurde noch kein Beſchlu gefaßt edoch ſoll der Parteitag

nicht in Berlin ſtattfinden

neneVerantwortl für den polit Teil J Eugen Brinkmann
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle g S
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